
Jüngerschaft
und Ruhe (Teil 2)

Zur Ruhe kommen
mitten im “Sturm”



Jüngerschaft und Ruhe

1. Still und abgeschieden

2. Sabbat (ein Ruhetag)

3. Einfach und schlicht

4. (Ver)Langsam(en)



»Darum gleicht jeder, der meine Worte hört 
und danach handelt, einem klugen Mann, 
der sein Haus auf felsigen Grund baut. 

Matthäus 7, 24





Eine Disziplin [ein Einüben] ist jede Aktivität, 
die ich durch direkte Anstrengung tun kann, 
die mich letztendlich dazu befähigt, das zu tun, 
was ich derzeit nicht durch direkte Anstrengung 
tun kann. 

. . . es ist ein Weg um Kraft zu bekommen. 

Dallas Willard







Jüngerschaft und Ruhe – im Auge des Sturms

1. Für Glauben entscheiden Jer. 29, 11 & Joh. 10, 10

2. Für Hoffnung entscheiden Apg. 27, 1 - 44

3. Für Liebe entscheiden Lk. 6, 27 - 28



13 Was für immer bleibt, 
sind Glaube, Hoffnung und Liebe, diese drei. 
Aber am größten von ihnen ist die Liebe. 

1. Korinther 13, 13
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11 Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über 
euch habe, spricht der HERR: 
Gedanken des Friedens und nicht des Leides, dass 
ich euch gebe das Ende, des ihr wartet.
12 Und ihr werdet mich anrufen und hingehen und 
mich bitten und ich will euch erhören.
13 Ihr werdet mich suchen und finden; denn wenn 
ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet,
14 so will ich mich von euch finden lassen, spricht 
der HERR, Jeremia 29, 11-14a



Der Dieb kommt nur, um die Schafe zu stehlen und 
zu schlachten und um Verderben zu bringen. 
Ich aber bin gekommen, 
um ihnen Leben zu bringen –
Leben in ganzer Fülle.« Johannes 10, 10
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20 Tagelang waren weder die Sonne noch die Sterne zu 
sehen, ´sodass keinerlei Orientierung möglich war,` und 
das Unwetter tobte so heftig, dass wir zuletzt jede 
Hoffnung auf Rettung aufgaben.
21 Niemand war mehr imstande, etwas zu essen, bis Paulus 
schließlich vor die Schiffsmannschaft trat und sagte: »Ihr 
Männer! Man hätte auf mich hören und nicht mehr 
weiterfahren sollen, nachdem wir einmal auf Kreta 
angelegt hatten; dann wären wir gar nicht erst in diese 
Gefahr geraten, und all der Schaden wäre uns erspart 
geblieben.
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22 Aber nachdem jetzt alles so gekommen ist, fordere ich 
euch auf: Lasst den Mut nicht sinken! Denn nicht ein 
Einziger von euch wird umkommen; nur das Schiff ist 
verloren.
23 Letzte Nacht trat nämlich ein Engel des Gottes, dem ich 
gehöre und dem ich diene, zu mir
24 und sagte: ›Paulus, du brauchst dich nicht zu fürchten! 
´Gott hat bestimmt, dass` du vor dem Kaiser erscheinen 
sollst, und deinetwegen wird er allen, die mit dir auf dem 
Schiff sind, das Leben schenken.‹
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25 Fasst also wieder Mut, Männer! Denn ich vertraue Gott 
und bin überzeugt, dass alles so kommen wird, wie es mir 
´durch den Engel` gesagt wurde.
26 Wir werden – so hat Gott es bestimmt – vor einer Insel 
stranden.« Apostelgeschichte 27, 20-26



33 Noch bevor es hell wurde, wandte sich Paulus an alle, 
´die auf dem Schiff waren,` und bat sie eindringlich, etwas 
zu essen. »Heute ist schon der vierzehnte Tag«, sagte er, 
»den ihr in Anspannung und Ungewissheit zubringt, und 
während der ganzen Zeit habt ihr keine richtige Mahlzeit 
zu euch genommen.
34 Deshalb fordere ich euch jetzt dringend auf, etwas zu 
essen; ihr müsst euch stärken, wenn ihr gerettet werden 
wollt. ´Ich versichere euch, dass` keiner von euch auch nur 
ein Haar von seinem Kopf verlieren wird.«



33 Noch bevor es hell wurde, wandte sich Paulus an alle, 
´die auf dem Schiff waren,` und bat sie eindringlich, etwas 
zu essen. »Heute ist schon der vierzehnte Tag«, sagte er, 
»den ihr in Anspannung und Ungewissheit zubringt, und 
während der ganzen Zeit habt ihr keine richtige Mahlzeit 
zu euch genommen.
34 Deshalb fordere ich euch jetzt dringend auf, etwas zu 
essen; ihr müsst euch stärken, wenn ihr gerettet werden 
wollt. ´Ich versichere euch, dass` keiner von euch auch nur 
ein Haar von seinem Kopf verlieren wird.«



35 Mit diesen Worten nahm er ein Brot, dankte Gott vor 
allen dafür, brach ein Stück davon ab und begann zu 
essen.
36 Da bekamen alle neuen Mut und fingen ebenfalls an zu 
essen.
37 Insgesamt befanden sich 276 Personen an Bord. 

Apostelgeschichte 27, 33-37
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27 »Aber euch, die ihr mir zuhört, sage ich: Liebt 
eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen;
28 segnet die, die euch verfluchen; betet für die, 
die euch Böses tun. Lukas 6, 27-28
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Der Frieden, der von Christus kommt, regiere euer 
Herz und alles, was ihr tut! Als Glieder eines Leibes 
seid ihr dazu berufen, miteinander in diesem 
Frieden zu leben. Und seid voll Dankbarkeit 
´gegenüber Gott`! Kolosser 3, 15
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The Alliance Churches in Ukraine:
• 3 churches in Kyiv and the greater Kyiv area
• 12 churches in Eastern Ukraine
• 50% of Alliance church members are Internally 

Displaced Persons (IDP), who already had to flee their 
homes due to the conflict in the East and the 
occupation of Crimea in 2014

• There were already 1.4 million Internally Displaced 
Persons (IDP) in Ukraine before the Russian invasion 
and many more now.



Please pray for
• Protection for the believers and leaders in the Alliance 

churches in Kyiv and in the East
• Physical, spiritual and psychological protection as 

many people are affected in many ways
• Peace, both physical and spiritual, 

and the end to the war
• Wisdom for the pastors as they seek to help and 

support all those who are suffering
• Boldness in opportunities to share the Gospel
• Trauma of IDP (50% are IDPs in the churches) 

psychological burden


